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1. Geltungsbereich 
  

(1) Die nachstehenden „Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen“ gelten für alle 

Zertifizierungsverfahren, die der SVG 

ZERT angetragen werden, wie auch 

für alle sonstigen Tätigkeiten dieser 

Gesellschaft gegenüber ihren Mitglie-

dern, soweit nicht etwas anderes 

ausdrücklich schriftlich vereinbart oder 

gesetzlich zwingend vorgeschrieben 

ist. Besonderheiten werden durch die 

einzelnen Systemgeber vorgegeben 

und sind ebenfalls verbindlich umzu-

setzen.  

(2) Werden im Einzelfall aus-

nahmsweise vertragliche Beziehungen 

zwischen der SVG ZERT und Dritten 

begründet, die eine Zertifizierung, 

Auditierung oder Überwachung von 

solchen Systemen […] betreffen, so 

gelten ebenfalls die nachstehenden 

Bestimmungen. 

 

2. Geschäftspolitische Grundsätze 
 

(1) Zweck und Gegenstand der SVG 

Zertifizierungsdienst GmbH (SVG 

ZERT) sind sach- und fachkundige 

Auditierungen, Zertifizierungen und 

Begutachtungen, sowie die Prüfung 

und Überwachung der Qualitätsfähig-

keit einschließlich deren Funktionswir-

kung. 

(2) Nicht zum Gegenstand der Tätig-

keit der SVG ZERT gehören Beratun-

gen. 

(3) Die SVG ZERT ist unabhängig 

und unparteiisch und zur absoluten 

Firmenneutralität verpflichtet. 

(4) Die Auditierung, Zertifizierung 

und Überwachung von Management-

systemen werden nach einheitlichen 

Kriterien und Richtlinien durchgeführt, 

die den internationalen Normen & 

Regelwerken entsprechen. 

(5) Die Überwachung von Entsor-

gungsfachbetrieben basiert auf § 56 

des KrWG sowie der EfbV und/oder 

Entsorgergemeinschaftenrichtlinie. 

 

3. Unabhängigkeit der Auditoren / 

Sachverständigen 
 

Die SVG ZERT steht dafür ein, dass 

alles unterlassen wird, was die unab-

hängige Tätigkeit der von ihr einge-

setzten Auditoren und Sachverständi-

gen gefährden könnte.  

 

4. Berichterstattung und Weiter-

gabe von schriftlichen  

Äußerungen 
  

Erklärungen der Auditoren bzw. der 

Prüfer im Zusammenhang mit Abwei-

chungs- und / oder Prüfberichten sind 

stets unbestätigt, vorläufig und unver-

bindlich. 

 

 Die Weitergabe von Abweichungs- und / 

oder Prüfberichten oder Teilen davon, 

von gutachterlichen oder sonstigen Stel-

lungnahmen sowie von sonstigen Erklä-

rungen der SVG ZERT an einen Dritten 

bedarf grundsätzlich der schriftlichen 

Einwilligung des Auftraggebers, soweit 

sich nicht bereits aus dem Auftragsinhalt 

die Einwilligung zur Weitergabe an einen 

bestimmten Dritten ergibt, wie z.B. die 

Mitteilungspflicht an Behörden oder die 

Weitergabe der Berichte und Zertifikats-

daten an die Systemgeber oder einer 

weiteren Zertifizierungsstelle bei einem 

Wechsel der Prüfstelle. 

 

5.  Geheimhaltung / Datenschutz 
 

Der Auftraggeber willigt ein, dass die zur 

Erfüllung des Zertifizierungsvertrages 

erforderlichen Daten und Informationen 

• in einer elektronischen Datenbank / 

Cloud archiviert werden 

• statistische Daten anonymisiert 

verarbeitet werden 

• Daten nach Regularien des Akkre-

ditierers offengelegt werden 

• Daten im Rahmen und zur Wahr-

nehmung berechtigter eigener Inte-

ressen verwendet werden  

 

Die Einwilligung des Auftraggebers zur 

Speicherung und Weitergabe von Daten 

bezieht sich auf Firmennamen, Adressen, 

gesetzliche Vertreter, Namen der An-

sprechpersonen, Art und Umfang des zu 

prüfenden Unternehmens bzw. Bereiche, 

Zertifikatserteilung sowie sonstige Daten 

für die Zertifikatsüberwachung. Diese 

Einwilligungserklärung schließt auch die 

Daten und Informationen ein, welche die 

SVG ZERT pflichtgemäß aufgrund ge-

richtlich oder behördlich angeordneter 

Verpflichtungen veröffentlichen muss. Die 

SVG ZERT kann von den schriftlichen 

Unterlagen, die ihr zur Einsicht überlas-

sen oder für die Auftragsdurchführung 

übergeben wurden, Kopien für die eige-

nen Unterlagen anfertigen. 

 

Die SVG ZERT verarbeitet personenbe-

zogene Daten des Auftraggebers zum 

Zweck der ordnungsgemäßen Auftragser-

füllung nach Art. 6 Abs. 1 lit. b der EU 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

„Verantwortlicher“ i.S. der DSGVO ist die 

SVG ZERT.  

 

Die Dauer der Datenspeicherung richtet 

sich nach den gesetzlichen Vorgaben zu 

kaufmännischen Aufbewahrungspflichten. 

Abhängig von der Dienstleistung werden 

Dokumentations- und Ergebnisdaten 

entsprechend der jeweiligen Rechtsvor-

schrift gespeichert. 

 

Für den Auftraggeber besteht ein 

Recht auf Auskunft, Berichtigung und 

Löschung der Daten beim „Verant-

wortlichen“ sowie ein Beschwerde-

recht beim „Landesbeauftragten für 

den Datenschutz Hessen“. Detaillierte 

Informationen zum Datenschutz sind 

im Internet unter www.svg-zert.de 

verfügbar. Die SVG ZERT und die für 

sie tätigen Personen sind verpflichtet, 

über alle Tatsachen, die ihnen im 

Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit 

bekannt werden, Stillschweigen zu 

bewahren, soweit die SVG ZERT 

nicht zur Weitergabe solcher Informa-

tionen befugt ist. Der Kunde wird 

dann vorab informiert, wenn die SVG 

ZERT rechtlich verpflichtet ist, ver-

trauliche Informationen gegenüber 

Dritten offen zu legen, sofern diese 

Unterrichtung nicht gesetzlich verbo-

ten ist. 

 

6. Akkreditierungsstatus und 

Transfer der Zertifizierung 
 

Wird die Akkreditierung der SVG 

Zertifizierungsdienst GmbH für den 

betreffenden Zertifizierungsbereich 

ausgesetzt, eingeschränkt oder 

zurückgezogen und ist ein Transfer 

der Zertifizierung nach den jeweils 

anwendbaren Akkreditierungs- und 

Zertifizierungsregeln zulässig, ver-

pflichtet sich SVG ZERT, den Kunden 

hierüber unverzüglich zu informieren 

und die für einen Transfer erforderli-

chen Informationen und Unterlagen 

der übernehmenden akkreditierten 

Zertifizierungsstelle zur Verfügung zu 

stellen. 

Diese Verpflichtung besteht unab-

hängig von der Beendigung oder 

Kündigung des Zertifizierungsvertra-

ges fort. 

Der Kunde verpflichtet sich, an dem 

Transfer mitzuwirken und die hierfür 

erforderlichen Informationen, Unter-

lagen und Erklärungen bereitzustel-

len. 

Soweit die Zertifizierung aufgrund des 

Wegfalls, der Einschränkung oder 

Aussetzung der Akkreditierung nicht 

weiter aufrechterhalten werden darf, 

ist der Kunde verpflichtet, die Ver-

wendung des betroffenen Zertifikats 

sowie sämtliche Hinweise auf die 

betreffende akkreditierte Zertifizie-

rung unverzüglich einzustellen. 

 

7.   Gerichtsstand 
 

Gerichtsstand und Erfüllungsort ist 

Frankfurt am Main. 

 

Frankfurt / Main, Oktober 2026 

http://www.svg-zert.de/

